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Weisheit – eine Kurzdefinition

„Weisheit ist ein tief gehendes Verständnis von Zusammenhängen und 
die Fähigkeit, sinnvoll zu handeln.“ 

Kernaussage der biblischen Weisheitslehre

Was können die Weisen Weises lehren, wenn sie des 
HERRN Wort verwerfen? Jeremia 8,9

Weisheit von Gott

Warum sollte uns gerade das Wort Gottes helfen,  Sinnzusammenhänge 
besser zu verstehen und dann sinnvoll zu handeln?

Eine kleine Geschichte:
Vor Hunderten von Jahren ging in einer Stadt eine Kirchturmuhr 
kaputt und niemand konnte sie reparieren. Irgendwann kam ein 
zerlumpter alter Mann und behauptete, er könne diese Uhr wieder 
zum Laufen bringen. Die Leute schauten geringschätzig auf ihn herab 
und fragten: „Wie willst du denn diese Uhr reparieren können, wenn 
es all die Spezialisten nicht konnten?“ Der Mann sagte schlicht: „Ich 
habe sie gebaut.“
Wenn Gott der Schöpfer unseres Lebens ist, dann ist er auch der, dem 
wir uns anvertrauen können, wenn es um unser Leben und um das 
Leben insgesamt geht. Mag sein, dass Gott oder sein Wort  heute nicht 
gerade die ersten Adressen sind, wenn Menschen nach Antworten 
auf die Fragen des Lebens suchen. Aber wer kann denn kompetenter 
sein als Gott, der das Leben erfunden und „gebaut“ hat?
Auf der Grundlage des Wortes Gottes und ihren Erfahrungen mit dem 
Leben haben Menschen ihre Erkenntnisse als Weisheiten formuliert. 
Wie ihre Weisheiten uns heute helfen können, unser Leben zu 
gestalten, das gilt es herauszufinden.
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Dazu möchten die in Reimen formulierten Weisheiten helfen. 
Vielleicht sind sie auch Anstoß, die Originaltexte zu lesen und zu 
bedenken. Denn die Reime sind ja nur eine kleine Auswahl der viel 
umfangreicheren Weisheitssprüche und Weisheitsgeschichten.

Die Bibel und ihre Weisheitslehre

„Weisheiten mit Löffeln fressen“,
sprichwörtlich ist dieser Rat.
Doch woher die Weisheit nehmen?
Viele hab’n sie nicht parat.

Chatte doch im Internet,
so hört ich die einen sagen.
Alle Weisheit steht im Netz.
Deshalb chatten, nicht verzagen.
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Lernen, lernen, nochmals lernen,
hat einst Lenin schon befohlen.
Immer fleißig, niemals müßig,
so kannst du dir Weisheit holen.

 
Sicher gibt’s noch viele Wege,
um an Weisheit zu gelangen.
Alte, weise Menschen fragen,
das ist oft ganz gut gegangen.

Ganz kurios klingt wohl hingegen
dieser Rat, den manche geben:
Weisheit in der Bibel suchen,
Weisheit für das ganze Leben.

Nun, wir wollen doch mal sehen,
ob was dran an diesem Rat.
Blättern in dem alten Buche,
schreiten damit gleich zur Tat.

Ganze Bücher in der Bibel,
sagen kluge Bibelkenner,
schrieben Weisheitsliteraten,
einstmals waren sie die Renner.

Hohes Lied, Salomos Sprüche, 
Prediger, und Hiobs Schmerz,
Buch der Weisheit, auch die Psalmen,
Weisheiten für Kopf und Herz.

Weisheiten, so wird behauptet,
für das Leben, jeden Tag.
Sind sie wirklich heut noch nützlich?
Ob sie heut noch jemand mag?
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Damals, als sie aufgeschrieben,
manche vor 3000 Jahren,
war die Welt nicht so wie heute.
Lohnt es, so was zu bewahren?

Hörn wir auf die alten Worte,
denken nicht, was soll das bringen?
Sind wir ohne Vorurteile,
könnte der Versuch gelingen.

König Salomo   

Die Bibel preist die Weisheit des Königs Salomo. Sogar die Königin von 
Saba sucht Salomo, den Sohn Davids, wegen seiner sprichwörtlichen 
Weisheit auf. (1. Könige 5,9-14)
Deshalb wird die gesamte Spruchsammlung Salomo zugeschrieben, 
obwohl er nicht alle Sprüche selbst aufgeschrieben hat. 
Diese Sprüche reden selten von Gott. Sie wollen aber helfen, unseren 
Alltag von Gottes Wort und seiner Weisheit prägen zu lassen. Ein 
Schlüsselsatz steht über allen Sprüchen: „Die Furcht (Ehrfurcht) 
des Herrn ist der Anfang der Erkenntnis (Weisheit).“
Wer war dieser König Salomo? Was wird aus seinem Leben berichtet? 
Worin ist seine Weisheit begründet und wie äußert sie sich? 

Aus dem Leben  des weisen Königs Salomo  
>König werden ist schon schwer,  
König sein dann noch viel mehr<  
(1. Kön.1)

Wenn wir hier von Weisheit reden
und die Bibel führ’n ins Feld,
ist Salomo zuerst zu nennen.
Ein König reich an Macht und Geld.


